
aber nicht immer können wir uns nur 
auf VORSORGE, auf die Schulausbildung 
allein konzentrieren, wenn die Not es 
fordert, müssen wir auch VERSORGEN. 
Beides ist notwendig. Der Kampfsport-
Weltmeister Ronny Kokert, der aus 
meinem Heimatort Hohenau stammt, 
leistet Großartiges im Flüchtlingslager 
Moria. Da ist Soforthilfe, VERSORGEN 
angesagt. Dazu gibt er aber auch 
Hoffnung, VORSORGE, indem er seine 
friedliche Kampfkunst vermittelt.  Nun, 
was ist notwendiger? BEIDES. Die 
Situation ergibt es. Unser Schwerpunkt 
liegt in der Ausbildung von Kindern. Aber 
auch in der VERSORGUNG von Witwen. 
In diesen besonderen Zeiten, müssen 
wir Lebensmittel zum Überleben für sie 
bereitstellen.
Der Beitrag unseres Projektpartners 
Don Bosco vermittelt die massiven 
Auswirkungen von COVID-19 auf die 
Patenkinder, die Witwen, die Bedürftigen, 

Liebe Pateneltern, liebe Förderer 
für eine gerechtere Welt,

Unser Ansatz ist immer Hilfe  

zur Selbsthilfe und niemals nur  

Versorgen, sondern Vorsorgen. 
�

Heinz Hilgers

Unser Projektpartner Don Bosco 
und Helan, seine Mitarbeiterin, 

verteilen Reis, Gemüse, Linsen, 
Zwiebel, Knoblauch und Öl. 

Schönkirchen-Reyersdorf, 26.11.2021

den Schulbetrieb, den Alltag. Aber auch 
über die Erfolge mancher Patenkinder. 
Heuer konnten wir für das 800. Kind, 
und für die 100. Witwe eine Patin finden. 
Da die Patenkinder die Schule nicht 
besuchen können, erhalten Sie auch 
heuer leider keinen Patenbrief. Das 
tut mir besonders leid, ist es doch der 
persönliche Kontakt, auf den unser 
Projekt besonderen Wert legt.
Das Problem mit den Überweisungen 
dürfte gelöst sein, nachdem die indische 
Regierung ein Gesetz beschlossen hat, 

das wiederum erlaubt, für staatlich 
zertifizierte, soziale Projekte, wie 
unseres, Überweisungen zu tätigen. 
Der indische Staat lehnte bisher 
Spendengelder aus Europa strikt ab. 
Um das Projekt aufrechtzuerhalten, 
war unser Projektpartner Don Bosco 
daher gezwungen, Geld auszuleihen 

– obwohl die fehlenden Beträge 
längst zur Überweisung bereitliegen. 
Bitte entnehmen Sie dies auch der 
Aufstellung, die zeigt, welche Gelder für 
die jeweiligen Projekte bereitstehen. 

Wenn die Hand täte,
was die Zunge sagt, 
so gäbe es keine Armut
� Indisches Sprichwort
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Wir hoffen sehr, dass Sie 
auch weiterhin unser Projekt 

unterstützen. Empfinden auch 
Sie die Freude dabei – die wir 

Ihnen auch für das Christfest und 
2022 wünschen. Gesundheit und 
Dankbarkeit, dass wir auf jener  

Seite leben, trotz Corona,  
die GEBEN können (dürfen).

 
In Verbundenheit durch 

gemeinsame Hilfe,
die Indien-AktivistInnen und

	

	

Gottfried Doschek

Solidaritätseinsatz 2022
 Natürlich nur, wenn es die Coronalage zulässt

MITREISEN-MITHELFEN-MITMACHEN-UNTERSTÜTZEN

www.indien-hand-in-hand.at erstellt von Daniel Klausbruckner (Solidaritätseinsatz 2015)
Seither pflegt er ehrenamtlich unsere Webseite. Danke! simplgraphics.me

Dies haben Sie ermöglicht! Deshalb konnten wir im heurigen Jahr:

	 € 77.230,-   an unser Projekt überweisen und haben
	 € 173.680,-   zur Überweisung bereit.
		

NANDRI (DANKE) dafür!

+++ ACHTUNG +++ 
Leider erhalten wir immer wieder Einzahlungen für Patenkinder  
und Witwen, die wir nicht zuordnen können.  
Deshalb ist es bitte unbedingt notwendig, auf dem Zahlschein  
die LEITZAHL des Kindes oder der Witwe einzutragen.  
Bitte achten Sie auch bei Daueraufträgen darauf! 
 
Nandri für Ihre/deine Mühe. 

• Dauer des Arbeitseinsatzes: vier Wochen
• Termin nach Vereinbarung 

seitens der TeilnehmerInnen
• Alle Kosten müssen selbst  

übernommen werden

• Flug ca. € 700,-
• Taggeld für Verpflegung ca. € 6,- 
• Weitere Infos auf unserer Homepage 

www.indien-hand-in-hand.at

 

Es gibt keinen Weg  
zum Frieden.
Der Friede ist  
der Weg.
		

Mahatma Gandhi



the livelihood of many people especially 
the poor and the marginalized. Still the 
corona wave is raging in some of the 
world including Europe. 
We have experienced and still are 
experiencing the toughest of times. 
But it is said that tough times teach us 
resilience and develop our strengths.

“Your struggles develop  
your strength”  

– Arnold Schwarznegger 

The sufferings, pain, sadness, loss and 
deaths caused by the pandemic have 

„Deine Kämpfe/Bemühungen 
entwickeln deine Stärke“ 
– Arnold Schwarznegger 

Die durch die Pandemie verursachten 
Leiden, Schmerzen, Trauer, Verluste 
und Todesfälle haben uns dazu gebracht, 
darüber nachzudenken, was wir für 
uns selbst tun müssen und was wir für 
andere tun können. Mit Resilienz hoffen 
wir, dass wir definitiv das Licht am Ende 
dieses dunklen Tunnels sehen werden. 
Weltweit gibt es enorme Anstrengungen, 
Wege zu finden, um Menschen zu retten 
und aus dieser Pandemie-Situation 
herauszukommen. 
 
Während dieser harten Phase haben Sie 
uns weiterhin geholfen und uns versichert, 
dass wir in dieser Zeit der Prüfung und 
Trübsal „Hand in Hand“ sind. Dieses 
Miteinander hebt unsere Stimmung und 
hat unseren Zusammenhalt gestärkt. 
 Alle Begünstigten unserer Projekte 
in und um die Pagandai Kootu Road 

Fr. C.Don Bosco,
Pagandai kootu Road,

Ariyalur  - post,
Sankarapuram -TK,

Villupuram – Dt.  PIN-605801

“HARD TIMES BRING OUT 
THE BEST IN US”

SCHWERE ZEITEN BRINGEN  
DAS BESTE AUS UNS HERAUS

Dear Godparents,

We are at the threshold of 
Christmas. And we are happy 
to write to you to express our 

gratitude and love for your kindness and 
concern towards us. 

No doubt all of us are facing  hard times 
in our lives, perhaps the hardest time 
in our contemporary history, due to the 
Corona Pandemic. This virus has posed 
the greatest threat to mankind in many 
ways. It has given a rude jolt and shaken 
us out of our comfort zone – a veritable 
nightmare of our times! The lockdown 
necessitated by Covid–19 has deprived 

Liebe Pateneltern!

W ir stehen an der Schwelle zu 
Weihnachten. Und wir freuen 
uns, Ihnen zu schreiben, um 

unsere Dankbarkeit und Liebe für Ihre 
Freundlichkeit und Fürsorge gegenüber 
uns auszudrücken.
 
Zweifellos stehen wir alle aufgrund der 
Corona-Pandemie vor schweren Zeiten in 
unserem Leben, vielleicht der schwersten 
Zeit, die wir je erlebt haben. Dieses Virus 
stellt in vielerlei Hinsicht die größte 
Bedrohung für die Menschheit dar. Es hat  
uns aus unserer Komfortzone gerissen – 
ein wahrer Albtraum unserer Zeit! Die 
durch Covid-19 notwendige Sperrung hat 
vielen Menschen, insbesondere den Armen 
und Ausgegrenzten, die Lebensgrundlage 
entzogen. Noch immer wütet die Corona-
Welle in einigen Teilen der Welt, darunter 
auch in Europa. 
 
Wir haben und erleben die härtesten Zeiten. 
Aber es heißt, harte Zeiten lehren uns 
Resilienz und entwickeln unsere Stärken. 

made us think as to what we must do for 
ourselves and what we can do for others. 
With resilience we hope that we will 
definitely see the light at the end of this 
dark tunnel. Globally there have been 
enormous efforts to find ways to save 
people and to come out of this pandemic 
situation. 

All through this hard phase, you have 
continued to help us and have assured 
us that we are “Hand-in-Hand” at 
this time of trial and tribulation. This 
togetherness lifts our spirits and has 
strengthened our solidarity. 

zusammen mit P. Don Bosco danken Ihnen 
für Ihre unermüdliche Unterstützung. 
Wir schätze jeden unserer Paten und 
Sponsoren für ihre Opfer und ihre 
Großzügigkeit. 

In dieser schweren Zeit haben auch wir 
unser Bestes gegeben, um den Corona-
Betroffenen zu helfen. Wir halfen ihnen, 
indem wir sie ins Krankenhaus brachten 
und ihnen bei medizinischen Problemen 
halfen. Es ist unsere Pflicht hier, Sie über 
die Projekte in der Pagandai Kootu Road 
im letzten Jahr auf dem Laufenden zu 
halten. 

Übersetzt von
Caroline Fiedler

Schwere Zeiten  
bringen das Beste  
aus uns heraus

Brief unseres Projektpartners Don Bosco



GOD CHILDREN Project
PATENKINDER Projekt

Godchildren project is an invaluable 
project. Of all gifts education is the 
most precious gift that we can give 

a child. It is education that provides real 
growth to children and transforms them 
into fuller human beings and worthy 
citizens. Godchildren project is giving 
this gift to the beneficiary children. Your 
love and large heartedness makes this 
happen. Truly, you are giving a good 
future to the Godchildren. 

You are aware that students could 
attend only online classes due to Covid 

– 19 Protocol. This was carried on for 
18 months before September 2021. 
Then the Government department of 
Education allowed in person classes 
for 9th to 12th standards. From 
November 2021 it allowed real classes 
for 1st to 8th standards also with strict 
Covid appropriate protocols. However 
students’ attendance is not compulsory 
till date. And schools were permitted 
to collect 75% of the school fees from 
the students. For the Godchildren who 
are studying in our school, we met the 
entire fee amount from the project. For 
the other God children studying in other 
schools we gave 3/4th of the fee. We 
would like to share here information 
about some Godchildren who deserve 
special mention. 

Das Patenkinderprojekt ist ein 
unschätzbares Projekt. Von allen 
Gaben ist Bildung das wertvollste 

Geschenk, das wir einem Kind machen 
können. Es ist Bildung, die Kindern echtes 
Wachstum verschafft und sie zu volleren 
Menschen und würdigen Bürgern 
macht. Das Patenkinderprojekt gibt den 
begünstigten Kindern dieses Geschenk. 

Abitha No. 641: 
Abitha is now studying BSMS 

(Bachelor of Siddha Medical and 
surgery). Siddha is an ancient 

medical system of India. This course 
comprises of 4 ½ years of study and 

one year of internship. Now Abitha is 
studying second year. On completion 

of course she will be full-fledged 
Doctor in this native medicine of India.

Abitha studiert jetzt BSMS (Bachelor of 
Siddha Medical and Chirurgie).  

Siddha ist ein altes medizinisches System 
Indiens. Dieser Studiengang umfasst  

4 ½ Jahre Studium und ein Jahr 
Praktikum. Jetzt studiert Abitha im 

zweiten Jahr. Nach Abschluss des Kurses 
wird sie vollwertige Ärztin in dieser 
einheimischen Medizin Indiens sein.

Monika Juliet No 382: 
Monika has completed graduate study 
in law and is now undergoing internship 
under a senior Lawyer in Bangalore. 
She is from a large family with 10 
siblings of which 3 are boys and 7 are 
girls. Out of the 7 one is a Religious Nun 
and another girl has become a nurse. 
Monica is exceptionally talented in 
studies and has been a top student right 
from her school days Saleth No: 410, 
one of her sisters is also in the project. 

Monika hat ein Jurastudium 
abgeschlossen und absolviert nun ein 
Praktikum bei einem  Rechtsanwalt in 
Bangalore. Sie stammt aus einer großen 
Familie mit 10 Geschwistern, davon 3 
Jungen und 7 Mädchen. Von den 7 ist 
eine Nonne und ein anderes Mädchen ist 
Krankenschwester geworden. Monica ist 
sehr begabt und seit ihrer Schulzeit eine 
Top-Schülerin. Saleth No: 410, eine ihrer 
Schwestern ist auch im Projekt.

Alex Carmel Raj 
No.192: 

He studied in our school and on 
completing 12th standard, pursued 

computer studies at St. Don 
Bosco College at Yelagiri. There 
he completed B.C.A. (Bachelor of 

Computer Application) successfully 
and is now employed in an IT 

company. He is earning a monthly 
salary of Rupees 35000.

Er studierte an unserer Schule 
und nach Abschluss der 12. Klasse 
studierte er Computer am St. Don 

Bosco College in Yelagiri. Dort 
absolvierte er B.C.A. (Bachelor of 
Computer Application) erfolgreich 

und ist nun in einem IT-Unternehmen 
angestellt. Er verdient ein 

Monatsgehalt von 35000 Rupien.

Ihre Liebe und Großherzigkeit machen 
dies möglich. Wahrlich, Sie geben den 
Patenkindern eine gute Zukunft. 

Ihnen ist bekannt, dass Studierende 
aufgrund des Covid-19-Protokolls 
nur Online-Kurse besuchen konnten. 
Dies wurde vor September 2021  
18 Monate lang durchgeführt. Dann 



Emerntia No. 479: 
She is from a village named Eraiyur.  
After school studies, she wanted to 

become a sports teacher being talented 
and interested in sports. So, she took up 
B.P.Ed (Bachelor of Physical Education) 
in college and successfully obtained the 
degree. She is at present on the lookout 
for job in a school. In the meantime, she 

also got married on 8.9.2021. Fr. Don 
Bosco attended and blessed her wedding.

Sie stammt aus einem Dorf namens Eraiyur. 
Nach dem Abitur wollte sie Sportlehrerin 
werden, da sie talentiert und sportinteressiert 
ist. Also studierte sie am College den B.P.Ed 
(Bachelor of Physical Education), was sie 
erfolgreich abschloss. Sie ist derzeit auf 
der Suche nach einem Job in einer Schule.
Inzwischen hat sie auch am 8.9.2021 
geheiratet. NS. Don Bosco nahm an ihrer 
Hochzeit teil und segnete sie.

Ruban Felix Joshua No.189: 
Joshua did his school studies in Pagandai 

Kootu road. For higher studies he joined 
St. Don Bosco College, Yelagiri, and 

completed BCA. Then he studied MCA 
(Master of Computer Application) through 

correspondence mode. He got employed 
in a computer firm named “Process Drive” 
at Thirupathur where he gets a handsome 

package of Rupees 130000,00. 

Joshua hat seine Schulausbildung in der 
Pagandai Kootu Road absolviert. Für höhere 

Studien besuchte er das St. Don Bosco 
College in Yelagiri und absolvierte den BCA. 

Dann studierte er MCA (Master of Computer 
Application) im Korrespondenzmodus.  

Er wurde in einer Computerfirma namens 
„Process Drive“ in Thirupathur angestellt, wo 

er ein hübsches Gehalt von 130000,00  
Rupien bekommt. 

erlaubte das Bildungsministerium der 
Regierung den persönlichen Unterricht 
für die 9. bis 12. Klasse. Ab November 2021 
erlaubt es physische Anwesenheit für die 
1. bis 8. Klasse,  auch mit strengen Covid-
gerechten Richtlinien. Die Anwesenheit 
der Studierenden ist jedoch bis heute 
nicht verpflichtend. Und Schulen durften 
75% des Schulgeldes von den Schülern 

einziehen. Für die Patenkinder, die an 
unserer Schule studieren, haben wir den 
gesamten Schulbeitrag aus dem Projekt 
übernommen. Für die Patenkinder, die 
in anderen Schulen studieren, haben wir  
3/4 der Gebühr entrichtet. Wir möchten 
hier Informationen über einige Paten-
kinder teilen, die besondere Erwähnung 
verdienen. 

 Joyce Jenifer No. 529: 
She is now studying second year B.Sc 
Nursing at St. John’s college in vellore. 

She is a first generation college graduate 
student, her Father being a farmer and 

Mother, House wife. They belong to 
Thondananthal village. 

Sie studiert jetzt im zweiten Jahr B.Sc. 
Krankenpflege am St. John’s College in 

Vellore. Sie ist eine College-Studentin der 
ersten Generation, ihr Vater ist Bauer und 
die Mutter ist Hausfrau. Sie gehören zum 

Dorf Thondananthal. 

Aside from the above the children, 
there are 650 Godchildren 

studying in schools in various 
standards from Nursery classes to 
higher secondary. We have a good 
number of Godchildren studying 
at college level. There are 103 of 
them studying different courses – 
25 are studying Engineering 20 are 
pursuing nursing courses, 2 are in 
law college and one is doing MBBS 
Course. 

Abgesehen von den oben genannten 
Kindern gibt es 650 Patenkinder, 

die in Schulen in verschiedenen 
Standards vom Kindergarten bis zur 
höheren Sekundarstufe studieren. 
Wir haben eine gute Anzahl von 
Patenkindern, die auf College-Niveau 
studieren. Es gibt 103 von ihnen, die 
verschiedene Studiengänge besuchen – 
25 studieren Ingenieurwissenschaften, 
20 absolvieren Krankenpflegekurse, 2 
sind an einer juristischen Fakultät 
und einer absolviert einen MBBS-Kurs.



The student strength has slightly 
come down as a result of Corona 
Pandemic. Some of our students 

have joined Government Schools. This is 
true of all private schools.

We have carried out some maintenance 
work in the school building. The whole 
school building as well as toilets have 
been renovated and painted. 
Regular in person classes in classrooms 
have been allowed by the department of 
Education. Since the lockdown has not 
been fully lifted and because attendance 
is not compulsory, the number of 
students coming to school is less 

especially in primary classes. Parents, 
as well, are cautious and hesitate to 
send their children for fear of the corona 
virus. 
In the context of the lockdown and loss 
of jobs, we have reduced the school fee 
by 50%. It is sad that we are not free to 
teach sports and games for the students. 
No sports tournaments are conducted 
either owing to Covid Protocol. Children 
who are talented and interested in sports 
feel disappointed. To some extent, their 
future is also affected by this. 
Other school related activities have 
resumed and are going on as usual. 
We have started conducting semester 

exams. Students are happy as things are 
returning to normal gradually. 

Like previous year, this year also 
the Government has declared mass 
promotion for all the students of classes 
10 and 12. For class 10, pass certificates 
were issued without any marks. For class 
12, marks were awarded based on their 
performance in classes 10, 11 and 12. 

Die Zahl der Studierenden ist 
durch die Corona-Pandemie 
leicht gesunken. Einige unserer 

Schüler haben sich staatlichen 
Schulen angeschlossen. Dies gilt für 
alle Privatschulen. Wir haben einige 
Wartungsarbeiten im Schulgebäude 
durchgeführt. Das gesamte Schulgebäude 
sowie die Toiletten wurden renoviert und 
gestrichen. 
 
Regelmäßiger Präsenzunterricht in 
Klassenräumen wurde vom Bildungs- 
ministerium zugelassen. Da der Lockdown 
noch nicht vollständig aufgehoben wurde 
und keine Anwesenheitspflicht besteht, 
ist die Zahl der Schüler, die zur Schule 
kommen, vor allem in den Primarklassen 
geringer. Auch Eltern sind vorsichtig und 
zögern, ihre Kinder aus Angst vor dem 
Coronavirus zu schicken. 
Im Zusammenhang mit dem Lockdown 
und dem Verlust von Arbeitsplätzen 
haben wir das Schulgeld um 50% 
reduziert. Es ist traurig, dass wir nicht 
frei sind, Sport und Spiel zu unterrichten. 
Aufgrund der Covid-Vorschriften werden 
auch keine Sportturniere durchgeführt. 
Begabte und sportinteressierte Kinder 
sind enttäuscht. Teilweise wird auch 
ihre Zukunft davon beeinflusst. Andere 
schulbezogene Aktivitäten wurden wieder 
aufgenommen und gehen wie gewohnt 
weiter. Wir haben mit der Durchführung 
von Semesterprüfungen begonnen. Die 
Schüler sind glücklich, da sich allmählich 
alles normalisiert. Wie im Vorjahr hat 
die Regierung beschlossen, dass auch 
in diesem Jahr alle Schüler der Klassen 
10 und 12 aufsteigen dürfen. Für die 10. 
Klasse wurden  Zeugnisse ohne Noten 
ausgestellt. Für die Klasse 12 wurden 
die Noten nach ihren Leistungen in den 
Klassen 10, 11 und 12 vergeben. 

SCHOOL Project
SCHULE Projekt

Die Barmherzigkeit  
von heute muss die 
Gerechtigkeit von  
morgen werden.  
� Mahatma Gandhi



The The plight of the widows is 
a known fact. Many widows are 
thrown out of homes by their 

own children or abandoned by in-
laws. Widows suffer low status and are 
discriminated. Corona Pandemic has 
further worsened their situations. 

In this condition our widows project is 
a significant help as it gives them relief, 
assurance and hope. Many widows who 
are not in the project also approached us 
seeking assistance. We helped them with 
some groceries and food items. 
Even their relatives do not help them. 
In this pandemic situation we cannot 
blame them either because they too 
struggle to find job and are left with no 
source of income. 

Die Not der Witwen ist bekannt. Viele 
Witwen werden von ihren eigenen 
Kindern aus dem Haus geworfen 

oder von Schwiegereltern im Stich gelassen. 
Witwen haben einen niedrigen Status und 
werden diskriminiert. Die Corona-Pandemie 
hat ihre Lage weiter verschlechtert. In dieser 
Situation ist unser Witwen Projekt eine 
wichtige Hilfe, da es ihnen Erleichterung, 
Sicherheit und Hoffnung gibt. Auch viele 
Witwen, die nicht am Projekt beteiligt 
sind, kamen auf uns zu und baten um 
Hilfe. Wir halfen ihnen mit Gemüse und 
anderen Lebensmitteln. Nicht einmal 
ihre Verwandten helfen ihnen. In dieser 
Pandemie-Situation können wir ihnen auch 
keinen Vorwurf machen, denn auch sie 
haben Mühe, einen Job zu finden und haben 
keine Einkommensquelle. 

WIDOWS Project
WITWEN Projekt

Kamala Mary No. 40:
She had a fall and got her hand 

fractured. We helped her from our 
project for the medical treatment. 

Sie ist gestürzt und hat sich die 
Hand gebrochen. Wir halfen ihr aus 

unserem Projekt für die medizinische 
Behandlung. 

We would like to furnish information on some of the widows in our project.
Über einige Witwen im Projekt möchten wir Auskunft geben. 

Sagaya Mary No. 33:
Sagaya Mary was diagnosed with  

utrine cancer and underwent surgery 
for uterus removal. We helped her to 

meet the hospital bill. 

Bei Sagaya Mary wurde 
Gebärmutterkrebs diagnostiziert und 
sie wurde operiert. Wir halfen ihr, die 

Krankenhausrechnung zu bezahlen.

Mary No. 66:
She is from the village of Eraiyur. She lost 

her husband in 2008. She has two sons and 
both of them are married and have families. 

Unfortunately the elder son met with a 
road accident and got seriously injured. 
He was in coma. Now he has regained 

consciousness but is still bed ridden. Mary 
had to sell her house to repay the loans 
incurred for his medical expenses. Now, 
she and the wife of the invalid son work 

as maids in Kerala for their livelihood and 
to support two of her grandchildren. We 

give help to Mary for the Education of the 
grandchildren and to provide means for 

their sustenance.

The widows are most grateful to the 
benefactors. Mary thanks you for the 

assistance you give to the widows. 

Sie kommt aus dem Dorf Eraiyur. 2008 verlor 
sie ihren Mann. Sie hat zwei Söhne, die beide 
verheiratet sind und Familien haben. Leider hatte 
der ältere Sohn einen Verkehrsunfall und wurde 
schwer verletzt. Er lag im Koma. Jetzt hat er das 
Bewusstsein wiedererlangt, ist aber immer noch 
bettlägerig. Mary musste ihr Haus verkaufen, um 
die Kredite für seine Arztkosten zurückzuzahlen. 
Jetzt arbeiten sie und die Frau des behinderten 
Sohnes als Dienstmädchen in Kerala, um ihren 
Lebensunterhalt zu verdienen und zwei ihrer 
Enkelkinder zu unterstützen. Wir helfen Maria bei 
der Erziehung der Enkelkinder und um Mittel für 
ihren Lebensunterhalt bereitzustellen. 
 
Die Witwen sind den Wohltätern sehr dankbar. 
Maria dankt euch für die Hilfe, die ihr den  
Witwen gebt. 



As you are aware the Hospital is 
functioning at below normal 
capacity due to the pandemic, for 

we have no license to provide health care 
to covid patients. The doctors who were 
working in our hospital were enrolled by 
the government for corona duty. 

Now, a new doctor by Jaison Praveen has 
been appointed in our Hospital. He is a 
well experienced medical practitioner. 
He is satisfied with the infrastructure 
in our Hospital and has begun his work 
with interest. The number of patients 
coming to our hospital has picked up. 
We are hopeful the Hospital will function 
normally in the coming days. 

W ie Sie wissen, arbeitet das 
Krankenhaus aufgrund der 
Pandemie unter der normalen 

Kapazität, da wir keine Lizenz zur 
Gesundheitsversorgung von Covid-
Patienten haben. Die Ärzte, die in unserem 
Krankenhaus tätig waren, wurden von 
der Regierung für den Corona-Dienst 
abgezogen. 

Nun wurde ein neuer Arzt, Jaison Praveen, 
in unserem Krankenhaus eingestellt. 
Er ist ein erfahrener Arzt. Er ist mit der 
Infrastruktur in unserem Krankenhaus 
zufrieden und hat seine Arbeit mit 
Interesse aufgenommen. Die Zahl der 
Patienten, die in unser Krankenhaus 
kommen, ist gestiegen. Wir hoffen, dass 
das Krankenhaus in den kommenden 
Tagen normal funktionieren wird. 

HOSPITAL
Project
KRANKENHAUS-
Projekt W ie üblich haben wir einigen 

Bedürftigen geholfen, die  
nicht den Regeln des Projekts 

entsprechen. Die Anerkennung für all 
diese Wohltaten für Bedürftige gebührt 
Ihnen. Wir sind Ihnen dankbar, dass Sie 
dies ermöglicht haben. 

Other HELP
andere HILFE

Belavendiran, a handicapped person form Thondananthal approached 
us for assistance. His condition was pitiable. He could not stand 
or walk as his legs are shriveled and of no use. He could move 

about only using his hands. We gave him financial aid. 

Belavendiran, ein behinderter Mensch aus Thondananthal, hat uns um 
Hilfe gebeten. Sein Zustand war erbärmlich. Er konnte weder stehen noch 

gehen, da seine Beine verschrumpelt und nutzlos sind. Er konnte sich 
nur mit seinen Händen bewegen. Wir haben ihm finanziell geholfen.

As usual we extended help 
to some needy people who 
are not on the rules of the 

project.  The credit for all these acts 
of giving help to those in need goes 
to you. We are grateful to you for 
making this possible. 

A group of blind people, 2 men and 2 women were going around seeking help.  
We came to know they were destitute. We gave them rice, groceries and money. 

Eine Gruppe Blinder, 2 Männer und 2 Frauen, gingen umher und suchten Hilfe.  
Wir erfuhren, dass sie mittellos waren. Wir gaben ihnen Reis, Lebensmittel und Geld. 

Belavendiran

Group of blind people



Brigitte and Fredi Geier in his generosity 
was delighted to help Antoniammal no: 534 

with a sewing machine. So that she becomes 
independent with her little earnings. She 

accepted the offer and we also bought the 
sewing machine. Due to some reasons 

unknown to us she refused to learn tailoring 
and does not want the machine also. It is a 

blessing that a young lady Elsi Gracy (photo 
no: 16), a widow at the age of 23 and we met 
her to help. She willingly accepted our offer 
for the same sewing machine. We are very 

sorry for the inconvenience but we are also 
happy that the machine became useful to the 

genuine needy person. 

Very big thanks to Brigitte and Fredi Geier. 
We sincerely thank them for their generous 

help to this poor woman.

Brigitte und Fredi Geier freuen sich, 
Antoniammal Nr: 534 mit einer Nähmaschine 

zu helfen, damit sie mit ihrem kleinen Verdienst 
unabhängig wird. Sie nahm das Angebot 

an und wir kauften auch die Nähmaschine. 
Aus uns unbekannten Gründen weigerte sie 
sich, Schneidern zu lernen und möchte die 

Maschine auch nicht. Es ist ein Segen, dass 
eine junge Dame, Elsi Gracy, eine Witwe im 
Alter von 23 Jahren, unser Angebot für die 

Nähmaschine gerne annahm. Wir bedauern 
die Unannehmlichkeiten sehr, freuen uns 

aber auch, dass die Maschine für die wirklich 
bedürftige Person nützlich war. 

Ganz herzlichen Dank an Brigitte und Fredi 
Geier. Wir danken ihnen aufrichtig für ihre 

großzügigeHilfe für diese arme Frau. 

Cherian is a college student studying 1st year graduate 
course. He had heart problem and underwent surgery at 
Madras Medical Mission Hospital in Chennai. We gave him  
Rs. 18000.00 to meet part of the bill for the surgery.

Cherian ist ein College-Student im ersten Studienjahr.  
Er hatte ein Herzproblem und wurde im Madras Medical Mission 
Hospital in Chennai operiert. Wir gaben ihm Rs. 18000.00, um 
einen Teil der Rechnung für die Operation zu begleichen. 

Durai is a 65 year old man 
he worked as plumber. He 

suffered from severe fever and 
wheezing. We helped him for 

medical treatment. 

Durai ist ein 65-jähriger alter 
Mann, der als Installateur 

gearbeitet hat. Er litt unter 
starkem Fieber und Atemnot. 

Wir halfen ihm bei der 
medizinischen Behandlung. 

Cherian

Antoniammal

Durai



Anthoniammal from Marur village had no sources of income and 
was struggling for sustenance. Heavy rains made her condition 

more difficult. We gave her rice and other food stuffs. 

Anthoniammal aus dem Dorf Marur hatte keine Einnahmequellen 
und kämpfte um ihren Lebensunterhalt. Starke Regenfälle 

erschwerten ihre Lebensumstände. Wir gaben ihr Reis und andere 
Nahrungsmittel.

Sebastian is a 55 year old spinster. She has no relative, no property 
and no source of income. In addition, she suffers from ailments 
like joint pain, swellings and wheezing. We helped her for food, 

medicine and dress. 

Sebastian ist eine 55-jährige unverheiratete Frau. Sie hat keine 
Verwandten, kein Eigentum und keine Einkommensquelle. Außerdem 
leidet sie unter Beschwerden wie Gelenkschmerzen, Schwellungen 

und Atemnot. Wir halfen ihr mit Essen, Medizin und Kleidung. 

Vinnarasi is a 43 year old 
dumb woman. She makes 
a living as a coolie worker. 
Her mother is no more and 
no other family member 
helps her in anyway. We have 
purchased a cow for her so 
that she could have a source 
of income. The cow was 
bought with the contribution 
from Direktor Eva Zillinger. 
We thank the donor for the 
generous help. 

Vinnarasi ist eine 43-jährige 
stumme Frau. Sie verdient 
ihren Lebensunterhalt als 
Kuliarbeiterin. Ihre Mutter lebt 
nicht mehr und kein anderes 
Familienmitglied hilft ihr auf 
irgendeine Weise.  Wir haben 
ihr eine Kuh gekauft, damit sie 
eine Einnahmequelle hat. Die 
Kuh wurde mit Zuwendung von 
Direktor Eva Zillinger gekauft. 
Wir danken der Spenderin für 
die großzügige Hilfe.

Anthoniammal

Sebastian

Vinnarasi



The second wave of covid-19 was 
devastating and took a severe toll 
on lives and livelihood in India 

and in Tamilnadu. Lockdown came into 
force from April 2021 and still remains 
in force with gradual relaxations. As of 
November 10, 2021, the total number 
of people infected by corona was 
2,711,584 and total number of death 
was 36,247 in Tamilnadu. At that time 
there were 4 or 5 deaths on an average 
in every village in and around Pagandai 
Kootu Road. Fr.Selvamani, a young 
priest from my native place also died on 
21.05.2021due to corona.

Millions of people lost their job and 
were pushed into poverty as thousands 
of enterprises had to be closed. Coolie 
workers, landless people, marginal 
farmers and migrant workers were the 
worst affected a lot. The government 
initiated several measures to mitigate 
the impacts of the crisis caused by the 
pandemic. Vaccination drive is also 
done on war footing by the department 
of health. 
A second disaster hit Tamilnadu in the 
form extremely rain fall, not seen in the 
past 90 years. For the past one month, 
series of heavy rains have caused a 
deluge like situation and the downpour 
continues till date. All the rivers in 
Tamilnadu are in spate dams, lacks, 
tank, ponds, and wells are overflowing 
breaching their boundary. It is like a 
sea everywhere. Residential places 
are marooned, streets are flooded and 
there is knee-deep water inside houses 
in several places. Sadly many people 
have lost their houses. 
So far 347 people have died by drowning 
and due to collapse of buildings. Several 
hundreds of cattle and thousands of 
poultry have been washed away by 
floods. Roads, bridges and check dams 
have been damaged. Most of the paddy 
field and other agricultural crops are 
submerged under water and swamped 
by the flood.
Chennai city was literally floating. 
Many parts of the city remained water 
logged for more than a week causing 
untold misery to the people cars, bikes, 
and other vehicles were submerged in 

water. Rail and bus services were 
disrupted. The plight of the people 
living in huts and thatched houses 
was most miserable. The government 
responded by rushing relief measures 
like distributing food, evacuating 
stranded people and pumping out 
water in water logged areas.

GENERAL News
ALLGEMEINE Neuigkeiten

Die zweite Covid-19-Welle war 
verheerend und forderte 
Menschenleben und zerstörte 

Lebensgrundlage in Indien und auch 
in Tamilnadu. Der Lockdown trat im 
April 2021 in Kraft und bleibt mit 
schrittweisen Lockerungen in Kraft. Im 
November 2021 betrug die Gesamtzahl 



der Corona-Infizierten 2.711.584 und 
die Gesamtzahl der Todesfälle 36.247 in 
Tamilnadu. Zu dieser Zeit gab es in jedem 
Dorf in und um die Pagandai Kootu Road 
durchschnittlich 4 oder 5 Tote. Auch P. 
Selvamani, ein junger Priester aus meiner 
Heimat, ist am 21.05.2021 an Corona 
gestorben. 

Millionen von Menschen verloren 
ihre Arbeit und wurden in die Armut 
gedrängt, da Tausende von Unternehmen 
geschlossen werden mussten. 
Taglöhner, Landlose, Kleinbauern und 
Wanderarbeiter waren am stärksten 
betroffen. Die Regierung hat mehrere 
Maßnahmen eingeleitet, um die 
Auswirkungen der durch die Pandemie 
verursachten Krise abzumildern. 
Impfaktionen werden auch vom 

Gesundheitsministerium durchgeführt. 
Eine zweite Katastrophe traf Tamilnadu 
in Form von extremen Regenfällen, wie 
sie in den letzten 90 Jahren niemals 
vorgekommen sind.  In den letzten 
Monaten haben starke Regenfälle zu 
Überschwemmungen geführt und der 
Regen hält bis heute an. 
Alle Flüsse in Tamilnadu sind aus den 
Ufern getreten, Staudämme, Tanks, 
Teiche und Brunnen gehen über. Es ist 
überall wie ein  Meer. Wohnhäuser und 
Straßen sind überflutet und an mehreren 
Stellen steht Wasser knietief in den 
Häusern. Leider haben viele Menschen 
ihre Häuser verloren. Bisher sind 347 
Menschen durch Ertrinken und Einsturz 
von Gebäuden gestorben. Mehrere 
Hundert Rinder und Tausende Geflügel 
wurden durch Überschwemmungen 

weggespült. Straßen, Brücken und 
Staudämme wurden beschädigt. 
Die meisten Reisfelder und andere 
landwirtschaftliche Nutzpflanzen stehen 
unter Wasser und werden von der Flut 
überschwemmt. Die Stadt Chennai 
schwamm buchstäblich. In vielen Teilen 
der Stadt blieb das Wasser für mehr als 
eine Woche stehen, was den Menschen 
unermessliches Elend verursachte. Autos, 
Fahrräder und andere Fahrzeuge wurden 
überflutet. Der Bahn- und Busverkehr war 
unterbrochen. Die Not der Menschen, die 
in Hütten und strohgedeckten Häusern 
lebten, war äußerst groß. Die Regierung 
reagierte mit eiligen Hilfsmaßnahmen 
wie der Verteilung von Nahrungsmitteln, 
der Evakuierung gestrandeter Menschen 
und dem Abpumpen von Wasser in 
wasserbelasteten Gebieten. 



The Corona and the flood have 
brought great suffering. We also 
did our best to go to the rescue 

of the poor and the needy. We went 
from village to village around pagandai 
kootu road and distributed rice, dal, 
onion, garlic, oil, blankets to them. On 
19.11.2021 we supplied these things at 
Pushpagiri to old ladies, widows and 
the needy. On 21.11.2021 we distributed 
these items to affected people in Mettur. 
On the same day we also distributed these 
items to sanitary workers in Pagandai 
kootu road. On 23.11.2021 we visited 
Kottamarudhur and were pained to see 
the pathetic condition of the people and 
supplied them food stuff and blankets. 

Just before the rains on October 6, 2021 
Local Body election was conducted 
in Tamilnadu. Village presidents and 
council members were elected through 
this election In Pagandai kootu road 
the training for the electoral officers 
was held in our school by the election 
department.

GENERAL News

Corona und die Flut haben großes 
Leid gebracht. Wir taten auch 
unser Bestes, um den Armen und 

Bedürftigen zu helfen. Wir gingen von 
Dorf zu Dorf um die Pagandai Kootu 
Road herum und verteilten Reis, Dal, 
Zwiebeln, Knoblauch, Öl und Decken. 
Am 19.11.2021 haben wir diese Dinge 
bei Pushpagiri an alte Damen, Witwen 
und Bedürftige geliefert. Am 21.11.2021 
haben wir diese Artikel an betroffene 
Menschen in Mettur verteilt. Am selben 
Tag verteilten wir diese Gegenstände 
auch an die Sanitärarbeiter in der 
Pagandai Kootu Road. Am 23.11.2021 
besuchten wir Kottamarudhur und 
waren fassungslos über den erbärmlichen 
Zustand der Menschen und versorgten sie 
mit Lebensmitteln und Decken. 

Kurz vor den Regenfällen am  
6. Oktober 2021 fanden in Tamilnadu 
Kommunalwahlen statt. Dorfpräsidenten 
und Ratsmitglieder wurden gewählt In 
der Pagandai Kootu Road wurde die 
Ausbildung für die Wahlbeamten in 
unserer Schule von der Wahlabteilung 
abgehalten



GENERAL News

With a heavy heart, I wish to 
mention here the sad news 
that our former Archbishop 

passed away. He fell sick and was treated 
at Thomas mount Hospital in Chennai. 
His blood platelet count went down and 
he breathed his last on 4.5.2021. His 
body was brought to Puducherry and 
after the funeral Holy Mass his body was 
laid to rest the next day. My Archbishop 
was kind, sincere and humane. He was 
an example of simplicity was known 
for his love and concern for the poor. 
He was a good man, a good priest, and 
a good bishop. The last words he spoke 
to me were, “Bosco, pray for me”. His 
demise is a great personal loss for me. 
May his soul rest in peace.

A priest Fr. Stephen Gerard who 
returned from Austria to India came 
to visit me on 14.07.2021 and handed 
over the amount of € 5000. That you 
sent to me for social work. He shared 
with me that he would go back to work 
in a parish in Africa. He also said that 
he wants to create a group in the place 
where he is now working in Austria 
to support his work in Africa. He also 
visited our Friedl two times and shared 
his experiences with him. 

S chweren Herzens möchte ich hier 
die traurige Nachricht vom Tod 
unseres ehemaligen Erzbischofs 

erwähnen. Er wurde krank und wurde 
im Thomas Mount Hospital in Chennai 
behandelt. Seine Blutwerte waren sehr 
schlecht und er atmete am 4.5.2021 
seinen letzten Atemzug. Sein Leichnam 
wurde nach Puducherry gebracht und 
nach der Beerdigung der Heiligen Messe 
wurde sein Leichnam am nächsten 
Tag beigesetzt. Mein Erzbischof war 
freundlich, aufrichtig und menschlich. Er 
war ein Beispiel für Einfachheit und war 
bekannt für seine Liebe und Fürsorge für 
die Armen. Er war ein guter Mann, ein 
guter Priester und ein guter Bischof. Die 
letzten Worte, die er zu mir sprach, waren: 
„Bosco, bete für mich“. Sein Ableben ist 
für mich ein großer persönlicher Verlust. 
Möge seine Seele in Frieden ruhen.   
Ein Priester, Fr. Stephen Gerard, der aus 

Österreich nach Indien zurückgekehrt 
ist, hat mich am 14.07.2021 besucht und 
mir den Betrag von 5000 € überreicht, 
den Sie mir für die Sozialarbeit geschickt 
haben. Er teilte mir mit, dass er wieder in 
einer Gemeinde in Afrika arbeiten würde. 

Er sagte auch, dass er an dem Ort, an 
dem er jetzt in Österreich arbeitet, eine 
Gruppe gründen möchte, um seine Arbeit 
in Afrika zu unterstützen. Er hat auch 
unseren Friedl zweimal besucht und seine 
Erfahrungen mit ihm geteilt. 



Danke „Nandri”

All the beneficiaries, the people 
living in different villages near 
and far of  Pagandai kootu road, 

the Godchildren, the students, the 
widows and each one in Hand in Hand 
projects sincerely thank you for the help 
we receive. You are going the extra mile in 
order to give us hope and support for our 
betterment. You are like lamp ports along 
the path shedding light in the journey 
of our lives. In return for your sacrifice, 
concern and love, we are eternally 
grateful to you. We greatly value your 
help and hold you close to our hearts. 
Please accept our deepest thanks. 

First and foremost we wholeheartedly 
thank the amazing people Friedl – Lotte 
and their family who give their all for 
us in Pagandai kootu road. We sincerely 
thank all the Godparents and everyone 
who is helping for Hand in Hand projects. 
Our special thanks to Fr. Franz Kronister, 
his staffs, Sacristan and the Parishioners 
of Purgstall for their good will and 
help to the Corona affected people in 
Pagandai kootu road. Their contribution 
of € 3000 helped us to buy foodstuffs 
and blankets for them. We earnestly 
thank Deacon Hofmacher, his wife Kabi 
and children, Monika, Anna, Christoph 

– Ulli and their children, Uschi – Martin, 
Michael - Diana, Babsi- Mario, Josef – 
Elisabeth Matejka, Hans, Emma,  Anita 
Mann, Elisabeth Gorgolinch, Daniel and 
his Mother, Therese – Cornelius, Kurt 
– Christine, Maria Redhead – Mathew, 
Maria’s parents – her brother Arthur and 
all our Austrian friends. 

No words can adequately express our 
gratitude. Our warmest thanks for all 
that you are to us. 

Thank you!  
Danke!

Nandri!!!
Alle Begünstigten, die Menschen 

in den verschiedenen Dörfern in 
der Nähe und weiter weg von der 

Pagandai Kootu Road, die Patenkinder, 
die Studenten, die Witwen und jeder 
in “Hand in Hand”-Projekten danken 
Ihnen aufrichtig für die Hilfe, die wir 
erhalten. Sie gehen die Extrameile, um 
uns Hoffnung und Unterstützung für 
unsere Verbesserung zu geben. Ihr seid 
wie Lampen entlang des Weges, die Licht 
auf die Reise unseres Lebens werfen. 
Als Gegenleistung für Ihr Opfer, Ihre 
Fürsorge und Ihre Liebe sind wir Ihnen 
ewig dankbar. Wir wissen Ihre Hilfe sehr 
zu schätzen und halten Sie in unserem 
Herzen. Bitte nehmen Sie unseren tiefsten 
Dank entgegen. 

In erster Linie bedanken wir uns von 
ganzem Herzen bei den tollen Menschen 
Friedl – Lotte und ihrer Familie, die in der 
Pagandai Kootu Road alles für uns geben. 
Wir danken allen Paten und allen, die 
bei “Hand in Hand”-Projekten mithelfen, 
aufrichtig. 

Unser besonderer Dank gilt Pfarrer. 
Franz Kronister, seinen Mitarbeitern, 
dem Sakristan und den Pfarrmitgliedern 
von Purgstall für ihr Wohlwollen und 
ihre Hilfe für die von Corona betroffenen 
Menschen in der Pagandai Kootu Road. 
Ihr Beitrag von 3000 € hat uns geholfen, 
Lebensmittel und Decken für sie zu 
kaufen. Wir danken Diakon Hofmacher, 
seiner Frau Gabi und seinen Kindern, 

Monika, Anna, Christoph – Ulli und ihren 
Kindern, Uschi – Martin, Michael – Diana, 
Babsi- Mario, Josef – Elisabeth Matejka, 
Hans, Emma, Anita Mann, Elisabeth 
Gorgosolich, Daniel und seiner Mutter, 
Therese – Cornelius, Kurt – Christine, 
Maria Redhead – Mathew, Marias Eltern 
– ihr Bruder Arthur und all unseren 
österreichischen Freunden. 

Keine Worte können unsere Dank-
barkeit angemessen ausdrücken.
Unser herzlichster Dank für alles, was 
Sie für uns sind.



Gerechtigkeit ist das 
größte Interesse der 
Menschen auf Erden

Wir sind Pilger,die 
auf verschiedenen Wegen 
einem gemeinsamen
Treffpunkt zuwandern.
� Antoine de Saint-Exupery

...es liegt in unserer Hand.



Merry Christmas and  
Happy New Year – 2022

We are at the threshold of Christmas. Christmas comes to renew our hope, courage, faith 
and solidarity. It reminds us of the goodness of God and goodness in ourselves. It brings 

us strength and resilience. Nothing seems too hard as the light of Christmas dawns. It tells 
us that we are not alone in our tough times and that God loves us unconditionally.

In this holy season of Christmas we wish you health, happiness, peace, and 
prosperity. May the spirit of Christmas fill your hearts and light your paths. 

May baby Jesus bless you with love, grace and joy in abundance!
God bless Austria! A Million thanks to Austria!!

We wish you all a Merry Christmas and a bright New Year 2022!

Frohe Weihnachten und  
ein gutes neues Jahr – 2022  

Wir stehen an der Schwelle zu Weihnachten. Weihnachten kommt, um unsere Hoffnung, 
unseren Mut, unseren Glauben und unsere Solidarität zu erneuern. Es erinnert uns an die 
Güte Gottes und die Güte in uns selbst. Es bringt uns Kraft und Widerstandskraft. Nichts 

scheint zu schwer zu sein, wenn das Licht von Weihnachten leuchtet. Es sagt uns, dass wir 
in unseren schweren Zeiten nicht allein sind und dass Gott uns bedingungslos liebt. 

 

In dieser heiligen Weihnachtszeit wünschen wir Ihnen Gesundheit, Glück, Frieden 
und Wohlstand. Möge der Geist von Weihnachten Ihre Herzen erfüllen und Ihre Wege 

erleuchten. Möge Jesus euch mit Liebe, Gnade und Freude im Überfluss segnen! 
Gott segne Österreich!  Eine Million Dank an Österreich!! 

Wir wünschen allen ein frohes Weihnachtsfest 
und einen guten Rutsch ins neue Jahr 2022! 

 

 

Yours in Christ

					     Fr. C. Don Bosco



Manisha, unser 800.Patenkind!
Für 813 Patenkinder konnten wir bisher Patinnen und Paten finden.

Mit € 0,66 pro Tag, € 20,- im Monat,  
werden das Schulgeld, eine warme Mahlzeit  

und die Kleidung finanziert.

Es ist wichtiger, Kinder glücklich 

zu machen, als durch Kinder  
glücklich zu werden.� Walter Bärsch



Haben Sie auch 
schon ein Kind? 

Das Projekt „Patenkinder“ gibt den Geförderten Stärke und Hoffnung,  
denn die erhaltene Bildung schenkt ihnen eine Zukunftsperspektive. Durch Ihre 

Unterstützung können die Patenkinder ihre Ausbildung fortsetzen.  
Ohne Ihre Hilfe hätten die meisten Kinder bereits nach der 5. oder 6. Klasse  

ihre Schulausbildung abgebrochen, da das Schulmaterial von den  
Eltern nicht bezahlt werden kann.

Die Patenkinder schreiben einmal im Jahr einen Brief an ihre Pateneltern und freuen sich, 
wenn auch sie einen von ihren Pateneltern bekommen. Leider können wir heuer keine Briefe 

von den Patenkindern übermitteln, da die Schulen geschlossen sind.

Wir suchen noch Pateneltern:

Arulappan Ezhilarasi Maria Joshva Arockia Antony

Wie der Mond die Strahlen der  

Sonne spiegelt, spiegeln Kinder  

das Licht der Liebe.       Andreas Tenzer



Vor 32 Jahren war das der 
entscheidende Grund unser 
Projekt zu starten. Als ich sah 

wie wenige eine Schule in Südindien 
besuchen, wurde mir bewusst, dass 
alle Kinder das Recht zur Bildung 
haben! 

Wie begeistert unsere Schülerinnen 
und Schüler den Unterricht 
besuchen, ist für uns in Österreich 
nicht vorstellbar. Sicher noch nicht 
die Volkschüler, aber in den höheren 
Klassen erkennen die Studierenden 
die Chance auf ein besseres Leben. 
Derzeit ist leider die Situation mit der 
bei uns vergleichbar. Der Schulbesuch 
ist nur eingeschränkt möglich.

SCHACH DEM BILDUNGSNOTSTAND

Zum Teil findet der 
Unterricht vor der  

Schule statt.

Aber lieber würden wir  
zur Schule gehen, vor  
allem vermissen wir  
die Turnstunde! 

Die „Lernpakete“  
werden abgeholt.

Spenden  
KINDERGARTEN
VOLKSSCHULE

DI Christine Weis-Szpuszta	
1220 Wien
Margit und Hans Auterith	
2042 Guntersdorf
Gisela und DI Franz Führer	
2231 Strasshof
Ing. Josef Huber	
8350 Feldbach
Ines Bregy-Pfamatter
CH 3900 Glis

Spenden  
GIRLSPROJEKT

Mag. Cornelia Pfeiffer 1170 Wien
Helga und Franz Berthold
2241 Schönkirchen Reyersdorf

Ich denke nicht an all das Elend,

sondern an das Herrliche,
was übrig bleibt� Anne Frank

Für die 100.Witwe, 
Philominal (33) wurde
eine Patin gefunden!



WITWENPATENSCHAFTEN

Wir warten noch auf eine Patin oder Paten

Arockiamary Dephin Nirmala Theresamal Jareswari

Mit € 35,- im Quartal 
ermöglichen Sie einer Witwe ein 

menschenwürdiges Dasein.
Wenn möglich, muss sie auch selbst einer 

Beschäftigung nachgehen.
Den Witwen zu helfen und sie zu unterstützen, 

ist sowohl eine sehr bedeutungsvolle als auch 
bezeichnende Tat in Indien, schrieb Don Bosco. 

Denn Witwen erfahren auch in der Zeit der 
Pandemie von ihren Familienmitgliedern 

keinerlei Unterstützung. Deshalb setzte Don 
Bosco eine Initiative, um sie mit allem Nötigen 
zu beliefern, auch wenn sie weiter entfernt leben.

Für die 100.Witwe, 
Philominal (33) wurde
eine Patin gefunden!

Spenden
WITWENPROJEKT

Hermine Dobesch 1040 Wien
Waltraud Rammel 1150 Wien
Irmgard und Günter Wohlfahrt 2153 Stronsdorf
Gisela und DI Franz Führer 2231 Strasshof
Christine und Gerhard Szpuszta 2253 Weikendorf
Karin und Walter Hampl 2344 Maria Enzersdorf
Marianne Tatzreiter 3251 Purgstall
Ing. Helmut Higl 4682 Geboltskirchen
Gerda Schmid		

In jedem Menschenleben,und ist 

es noch so bescheiden,kommt die 

Stunde, wo er einem anderen  
zum Licht werden kann
� Friedrich Rittelmeyer



Spenden für MEDIZINISCHE GERÄTE

Barbara und Johann Pinger 2222 Bad Pirawarth
Leopoldine Mandl 2225 Zistersdorf
Wilhelm Tomaschek 2230 Gänserndorf
Roswitha Walter 2230 Gänserndorf
Margot und Dr. Rupert Lenhart  2230 Gänserndorf
Bernhard Berthold 2230 Gänserndorf
Hannelore und Helmut Pacholik 2230 Gänserndorf
Anni und Johann Bitterhof 2230 Gänserndorf
Mag. Dir. Roswitha und Dir. Robert Pettliczek 
2230 Gänserndorf
Christine und Reinhard Haft 2230 Gänserndorf
Monika und Rudolf Mayer 2231 Strasshof
Lisi Schneider und Roman Foit	2231 Strasshof
Helga und Peter Czarits 2231 Strasshof
Ing. Johann Reinisch  2231 Strasshof
Ilse und Franz Lang 2231 Strasshof
Hilde und DI. Dr. Johannn Kaltenbrunner 
2231 Strasshof
Grete Hiebner 2231 Strasshof
Gertrude Tapl 2231 Strasshof
Gerhard Ginzel 2231 Strasshof
Gabriele und Alfred Klimt 2231 Strasshof
Eveline und Ing. Johann Stebegg 2231 Strasshof
Eberhard Maresch 2231 Strasshof
Edith und Johannes Brückl 2231 Strasshof
Brigitte und Josef Wiesinger 2231 Strasshof
Barbara und Erwin Kadlec 2231 Strasshof
Anna und Reinhold Regner 2231 Strasshof
Anna Reiter 2231 Strasshof
Bgm. a.D. Friedrich Quirgst 2232 Deutsch Wagram
Ing. Annemarie Wurzinger 2232 Deutsch Wagram
Elisabeth und Otto Pospischil 2232 Deutsch Wagram
Henrike Dospil 2232 Deutsch-Wagram

Mag. Friederike Melchert 1130 Wien
Katharina und Ing. Werner Tobias 1140 Wien
Mag. Cornelia Pfeiffer 1170 Wien
Alfred Kreuzer 1210 Wien
Gertrude und Josef Littmann 1220 Wien 
Dr. Gertraud Ristl 1230 Wien
Erna und Johann Heilinger 2051 Zellerndorf
Renate und Johann Fidler 2100 Korneuburg
Elfriede Schaffer 2145 Hausbrunn
Marianne und Martin Prater 2181 Dobermannsdorf
Veronika und Manfred Frass  2211 Pillichsdorf
Ulrike Waltenberger 2214 Auersthal
Hildegard Müller u. Berthold Geritzer 2214 Auersthal
Hildegard Knasmüller  2214 Auersthal

Wenn du viel hast, gib 
von deinem Reichtum.
Hast du wenig, gib von 
deinem Herzen.�  
� Sprichwort aus Arabien

Elektro Landsteiner, 3300 Amstetten, sponsert  
seit Jahren mit ansehnlichen Beträgen.  
Auch für ein Patenkind wird die Ausbildung bezahlt.

Mercedes Winterleitner, 2286 Haringsee, 
hat unser Projekt wieder großmütig bedacht.

PERL und PERL Rechtsanwälte, 2230 Gänserndorf  
sponsert seit vielen Jahren unser Projekt.

AMIP Industrial Engineering GmbH, 2372 Gießhübl, 
fördert unsere Projekte kontinuierlich seit 1998.  
Die Frau des Firmeninhabers DI Martin Rödhammer,  
Ruth hat 1992 an einen Solidaritätseinsatz teilgenommen.

Böhm-Mitsch GmbH, 2244 Spannberg, hat  
auch heuer wieder für unser Anliegen gespendet.

BIO HOF Neuner, 2253 Dörfles, hat sich entschlossen 
unser Projekt zu unterstützen. 

Anita Mann: Sie engagierte sich bereits bei vier 
Solidaritätseinsätzen. Für ihre jährliche, besonders 
großzügige Spende sagen wir Nandri, Anita!

Dietlinde und Dr. Herfried Fasslabend  
für ihre, seit über 25 Jahren, beeindruckenden  
Aktivitäten für unser Projekt und Spenden.



Margot und Mag. Georg Gary  
2241 Schönkirchen-Reyersdorf
Rosa Leitner 2241 Schönkirchen-Reyersdorf
Pfarre Schönkirchen-Reyersdorf 
2241 Schönkirchen-Reyersdorf
Helga und Franz Berthold 2241 Schönkirchen-Reyersdorf
Brigitta und Franz Zillinger 
2241 Schönkirchen-Reyersdorf
Christine und Franz Würrer 2244 Spannberg
Maria Neuner 2253 Dörfles
Inge und Ing. Helmut Mracnay 2253 Dörfles
Elisabeth und Rudolf Losert 2261 Mannersdorf
Brigitte und Franz Dorfinger 2261 Mannersdorf
Karin Mauser 2263 Dürnkrut
Marianne und Willibald Müller 2272 Niederabsdorf
Käthe und Helmuth Hunek 2272 Niederabsdorf
Dorothea und Peter Heger-Losert 2273 Hohenau
Traude Langer 2273 Hohenau
Renate und Dr. Rudolf Wrba 2273 Hohenau
Waltraud Goldmann 2273 Hohenau
Mag.Maria Ofner 2273 Hohenau
Henriette und Heinz Tutschek 2273 Hohenau
Hedwig Loserth 2273 Hohenau
Elisabeth und Günter Zehetbauer 2273 Hohenau
Christina und Ing. Rudolf Springer 2273 Hohenau
Cäcilia Schimek 2273 Hohenau
Rosa und Rudolf Steiger 2282 Markgrafneusiedl
Brigitta und Alfred  Prenner 2282 Markgrafneusiedl
Heinrich Schrör 2282 Markgrafneusiedl
Angelika und Gerhard Schmid 2283 Obersiebenbrunn
Waltraud und Leo Petrus 2285 Breitstetten
Richard Prosenitsch 2295 Zwerndorf
Martha und Franz Tutschek 2500 Baden

Und ein NANDRI an die  
Spender, die hier nicht  

genannt werden wollen oder 
anonym gespendet haben!

Spenderinnen und Spender die durch eine 
Patenschaft für eine Witwe oder ein Kind  

fördern, sind hier nicht genannt.

Mechthild Schmidt  2500 Baden
Mag. Hubert Haschka 2700 Wr. Neustadt
Theresia Schubert 2880 Kirchberg/Wechsel
Johanna und Hubert Schmied 3071 Böheimkirchen
Lisl und Andreas Heiderer 3241 Kirnberg
Marianne Angerer 3241 Kirnberg
Ing. Daniela Fux 3270 Scheibbs
Roswitha Panzenböck 3270 Scheibbs
Maria Gedl 3386 Hafnerbach
Ana Fernandez Romero 4060 Leonding
Mag. Franz Fröhlich 6112 Wattens
Mag. Dr. Martin Zirkovitsch 7041 Wulkaprodersdorf
Franz Zingl 8225 Pöllau
Cäcilia und Adolf Scheucher 8502 Lannach
Monika und Pius Büchl FL 9491 Rugell
Gertraud und Mag. Andreas Köck		
Edith Tanzer
		

Wer Gutes tun will,
soll es gleich tun.
� Francois de La Rochefoucauld



RÜCKBLICK PARTNER-PFARRE PURGSTALL
Wie glücklich, dass sie durch eine jahrelange Partnerschaft
von der Pfarre Purgstall unterstützt werden. 

Don Bosco, unser Projektpartner, weiß 
es zu schätzen. Aber es sind nicht nur 
die vielen Spenden, Messintentionen, 

oder heuer ein ansehnlicher Betrag als 
Coronahilfe, den wir  erhalten haben.

ES ist die Beziehung, die durch zwei Arbeitseinsätze Engagierter am 
Projektort gefestigt wurde. Sie haben in der Hitze mit ihren eigenen  
Händen zugepackt! 

ES ist auch die Gastfreundschaft die Don Bosco bei seinen Besuchen in 
Purgstall empfangen durfte, wie das Bild von 2011 zeigt.

ES ist beispielgebend, was das Team um Pfarrer Mag. Franz Kronister  
seit 2006 durch ihr Engagement geschaffen hat! 

ES war vor zehn Jahren, und was kann die Hilfe weiterhin bewirken? 
Was kann sich für die Menschen in den nächsten zehn Jahren verbessern? 

Durch die vielen Patenkindern, die in Purgstall und Umgebung  
Pateneltern gefunden haben, die ihre Ausbildung ermöglichen, müssten  
sich die Lebensbedingungen für sie wesentlich verbessern. 
Dies ist bei vielen schon der Fall. Die Patenkinder von einst, die in  
Berufen stehen geben Zeugnis davon.

Das war durch Ihre Hilfe möglich! Das kleine Wort NANDRI ist alles, 
was uns die Menschen, denen Sie geholfen haben, sagen können.

Wenn alle helfen,  
werden alle Hilfe 
erhalten.� Gomado



stimmen&
Indisch-österreichisches Hilfsprojekt

Jubiläumskind für 
„Hand in Hand“
Friedl Doschek aus  
Strasshof im Einsatz für   
sein Indien-Hilfprojekt.

von Ulrike Potmesil

Ihr Patenkind heißt Manisha und 
sie darf sich Jubiläumspatin 
nennen. Angelika Klausbruckner 

aus Untersiebenbrunn unterstützt 
seit Jahren das Herzensprojekt 
von Friedl Doschek, ehemaliger 
Strasshofer Unternehmer. Manisha 
ist das 800. Patenkind, dem über 
das Hilfsprojekt „Hand in Hand“ mit 
österreichischen Unterstützern eine 
Schulausbildung ermöglicht wird.

Vor über 30 Jahren landete Friedl 
Doschek durch Zufall in einem 
kleinen Dorf im südindischen 
Bundesstaat Tamil Nadu, einem 
Dorf, in dem kein Menschen lesen 
und schreiben konnte. So entstand 
der Wunsch, gemeinsam mit dem 
örtlichen Priester Don Bosco über 
österreichische Patenschaften 
einigen Kindern Schulausbildung zu 
ermöglichen.
Aus diesem kleinen Wunsch 
entwickelte sich ein einzigartiges 
indisch-österreichisches Sozial-
projekt. Zwei Schulen und ein 
Spital wurden nicht nur mit 
Spendengeldern sondern auch 
mit persönlichen Hilfseinsätzen 
vieler Österreicher in dem Dorf 
Pagandai gebaut. Aus vielen Kindern 
sind heute bestens ausgebildete 
Erwachsene geworden. Angelika 
Klausbruckners erstes Patenkind 
Mithi schloss mit dem „Bachelor 
of Business Administration“ ab, 
ein anderes ehemaliges Patenkind 

arbeitet heute als Ärztin in dem 
Spital, das vor fünf Jahren in 
Pagandai eröffnet wurde.

HOFFNUNGSSCHIMMER IN 
SCHWEREN ZEITEN 
„Derzeit läuft es schlecht“, 
schüttelt Friedl Doschek den 
Kopf. Die Menschen in Tamil 
Nadu sind schwer von der 
Pandemie getroffen. Die Schule 
zeitweise geschlossen, viele 
Menschen ohne Arbeit, staatliche 
Unterstützung, wie wir sie in 
Europa kennen, gibt es nicht. Mit 
den Spendengeldern kauft Don 
Bosco Grundnahrungsmittel und 
verteilt sie, um den Hunger der 

Menschen zu lindern. Dazu 
kommen nach Jahren der Dürre 
massive Überschwemmungen. 
„Der Monsun setzt Straßen, 
Häuser und Felder unter 
Wasser“, schildert Doschek.
Aber es gibt auch gute 
Nachrichten. Die indische 
Regierung, die ausländische 
Spendengelder nur im Falle 
von staatlich anerkannten 
Sozialprojekten akzeptiert, 
hat „Hand in Hand“ offiziell als 
eben solches bewertet. „Damit 
kann jeder gespendete Cent 
aus Österreich nach Indien 
transferiert werden“, atmet 
Doschek auf.

Friedl Doschek dankt Angelika Klausbruckner, die das 800. Patenkind 
seines Hilfsprojekts unterstützt
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Ein Bericht der 
NÖ-Bezirksblätter



Tu Gutes und wirf es ins Meer!
Sieht es der Fisch nicht,
so sieht es der Herr.� Hafis

Roswitha Walter
geb. Zaremba
 
12.2.1943 - 17.10.2021

Roswitha Walter, die Organistin der Kirche 
Silberwald, hat über drei Jahrzehnte unser 
Projekt gefördert. Dazu hat sie in ihrem 
Bekanntenkreis unser Projekt weiterempfohlen. 

Wir trauern  um die  
Paten und Spender  die  
uns vorausgegangen sind. 

WEIHNACHTSPOST

In dem Moment, wo man erkennt, 

dass dem Menschen, den man liebt,

die Kraft verlässt, wird alles still.

Für die Fertigstellung unseres Jahresberichts  
waren viele Stunden fleißige Hände im Einsatz. 

NANDRI für eurer Engagement!
Dieses NANDRI steht für…
Daniel Klausbruckner, smplgraphics.me, 
	 für die Betreuung der Homepage.
Franz Berthold für die Rechnungsprüfung.
DI Walter Köstner, Mag. Barbara Riesner für das Korrekturlesen.
Lisa Hofer für das Layout.
Andreas Geritzer, dem Chef der Druckerei Riedl in Auersthal.
Charlotte Doschek für das Kuvertieren.





DANK IHRER SPENDE KONNTEN WIR  
IM JAHR 2021 ÜBERWEISEN:

Mein „Briefschuldenkonto“ ist in diesem Jahr weiter angestiegen. Ich habe es nicht geschafft,  
allen ein persönliches Dankschreiben zu senden, das belastet mich sehr.

So bitte ich um Weihnachtsamnestie von allen, die einen Grund hätten, mir etwas zu verzeihen.

Derzeitiger Kontostand, 30.11.2021
Bereit zur Überweisung	
Für Patenschaften	 € 	113.720,00		
Für Spitalbau	 €	 53.780,00		
Für Witwen	 €	 2.990,00		
Für Witwenwohnstätten	 €	 1.420,00		
Für Kindergarten und Volksschule	 €	 1.770,00
Für Girlsprojekt	 €	 0,00		
				  
	 €	173.680,00	 €	 173.680,00

GESAMT			   €	 250.910,00
Minus Guthaben 2020			   €	 170.280,00
Spendeneinnahmen 2021			   €	 80.630,00
					   
Verrechnete Kosten 2021					   
Druckkosten für Aussendung Jahresbericht 1.600 Stück  	 ca.€	 1000,00
Layout			   €	 300,00				 
Postgebühr Jahresbericht                      			   ca. €	 900,00
Domain Jahresgebühr			   €	 35,00
Büro-und Verwaltungsaufwand			   €	 25,00	
Bankspesen			   €	 85,00
			   €	 2.345,00
Minus Habenzinsen			   €	 305,00
		
Gesamtkosten 2021			   €	 2.040,00	

Entspricht 1,17% der Spendengelder.

Für Patenschaften 	 € 	 35.000,00
(Schulgeld, Essen, Kleidung)			 
Für Spitalbau	 €	 25.000,00		
Für Witwenpatenschaften	 €	 12.000,00		
Für Witwenwohnstätten	 €	 5.000,00		
Für Kindergarten und Volksschule	 €	 0,00
Für Girlsprojekt	 €	 230,00

	 €	 77.230,00	 €	 77.230,00

	

Spendenkonto RRb Gänserndorf  BLZ 32092    BIC: RLNWATWWGAE	
Konto Nr. 1.347 Spitalsbau Mettur Pagandai, IBAN: AT12 3209 2000 0000 1347 
Konto Nr.1-00.001.347 Witwenwohnstätten, IBAN: AT56 3209 2001 0000 1347
Konto Nr. 2-00.001.347 Kindergarten und Volksschule, IBAN: AT03 3209 2002 0000 1347 
Konto Nr. 1.321 Patenkinder, IBAN: AT35 3209 2000 0000 1321
Konto Nr. 1354 Witwenpatenschaften, IBAN: AT17 3209 2000 0000 1354
Konto Nr. 2-00.001.321 Girlsprojekt, IBAN: AT26 3209 2002 0000 1321

www.indien-hand-in-hand.at
e-mail: fdoschek@aon.at 

Gesunde, glückliche Feiertage, und viele Augenblicke der  
Ruhe und Geborgenheit. Für 2022 Gesundheit und Erfolg an 365 Tagen.

Haben Sie keine Angst  
vor der Zukunft-
Sie beginnt erst morgen
� Zarko Petan


